
Termine Sonntag

ALTENKREMPE

GOTTESDIENST Basilika 10.15 Uhr 
Gottesdienst

CISMAR

ÖFFNUNGSZEITEN Haus der Na-
tur 10-19 Uhr Naturmuseum

DAHME

GOTTESDIENST St. Stephanus An 
der Allee 21: 10 Uhr Messe

EUTIN

KINO Filmwelt Eutin Tel. 04521 
8249115, Königstr. 1: 14 Uhr Der 
Räuber Hotzenplotz; 14.15 Uhr Die 
Weihnachtsgeschichte in einer In-
szenierung der Augsburger Pup-
penkiste; 16, 19.30 Uhr Die Tribute 
von Panem - The Ballad of Song-
birds & Snakes; 16.15, 19.45 Uhr 

Napoleon
BÜHNE Binchen - Kommunales 
Kino Tel. 04521 72600, Albert-
Mahlstedt-Str. 2a: 15 Uhr 
Das Dschungelbuch: Mowglis 
Abenteuer – Theater Eutiner 
Mischpoke
AUSSTELLUNGEN Ostholstein-Mu-
seum Tel. 04521 788520, Schloss-
platz 1: 11-17 Uhr „Frauenbilder“ - 
Die Darstellung der Frau in der 
Bildenden Kunst
MUSEUM Schloss Eutin Tel. 04521 
70950: 10-18 Uhr Schlossmuseum
GOTTESDIENST St. Marien Plöner 
Str. 44: 11 Uhr Messe
St. Michaelis Schlossstr.: 10.30 Uhr 
Gottesdienst

FEHMARN

KINO Burg Filmtheater Tel. 04371 
6728, Breite Str. 13a: 14.15 Uhr 
Die unlangweiligste Schule der 
Welt; 16.30, 19.45 Uhr Napoleon

GOTTESDIENST St. Johannis, 
Bannesdorf Bürgermeister-
Scheffler-Str. 18: 9.30 Uhr Gottes-
dienst
St. Johannis, Petersdorf 11 Uhr 
Gottesdienst
St. Nikolai, Burg Breite Str. 47: 
11 Uhr Gottesdienst
St. Petri, Landkirchen 10 Uhr Got-
tesdienst

GROSSENBRODE

GOTTESDIENST St. Katharinen 
Teichstr. 12: 9.30 Uhr Gottesdienst

GRUBE

GOTTESDIENST St. Jürgen Bei 
der Kirche: 11 Uhr Gottesdienst

GRÖMITZ

GOTTESDIENST St. Nicolai 11 Uhr 
Gottesdienst

GÖHL

GOTTESDIENST St. Marco-Kapelle 
9 Uhr Gottesdienst

HANSÜHN

GOTTESDIENST Christuskirche 
11 Uhr Gottesdienst

HEILIGENHAFEN

GOTTESDIENST Stadtkirche Tel. 
04362 900720: 11 Uhr Gottes-
dienst

HOHENSTEIN

GOTTESDIENST Kirche zu Hohen-
stein 9.30 Uhr Gottesdienst

KLINGBERG

AUSSTELLUNGEN Kulturtreff 
„Kleine Waldschänke“ Seestraße 

56/Ecke Uhlenflucht: 11-17 Uhr Ex-
perimentelles Malen trifft Minera-
lienschmuck-Design: Zwei Frauen - 
eine Ausstellung

KOSELAU

GOTTESDIENST Kapelle 9.30 Uhr 
Gottesdienst

LENSAHN

GOTTESDIENST St. Katharinen 
Eutiner Str.: 11 Uhr Gottesdienst

NEUSTADT

KINO Kino-Center Kremper Tor 
Tel. 04561 4898, Vor dem Kremper 
Tor 5: 13.45 Uhr Neue Geschichten 
vom Pumuckl; 14 Uhr Das fliegen-
de Klassenzimmer; Wish; 15 Uhr 
Trolls 3: Gemeinsam stark; 16 Uhr 
Wish 3D; 16.45, 19.30 Uhr Die Tri-
bute von Panem - The Ballad of 

Songbirds & Snakes; Napoleon; 
18 Uhr Ein Fest fürs Leben; 20 Uhr 
The Marvels
GOTTESDIENST Friedenskirche 
am Friedhof: 15 Uhr Gottesdienst
Kapelle Pelzerhaken Timpenbarg 
241: 18 Uhr Gottesdienst
St. Johannes Danziger Str. 48: 
10 Uhr Messe
Stadtkirche Am Markt: 10.30 Uhr 
Gottesdienst

OLDENBURG

KINO Lichtblick Filmtheater Tel. 
04361 507748, Schuhstr. 97: 14.30, 
17, 20.15 Uhr Die Tribute von Pa-
nem - The Ballad of Songbirds & 
Snakes; 14.30, 17.45, 20.30 Uhr The 
Marvels

ÖFFNUNGSZEITEN KVSH Anlauf-
praxis in der Sana Klinik Mühlen-
kamp 5: 10-15 Uhr Ärztlicher Be-
reitschaftsdienst

Tieren Allergien häufiger ge-
worden sind – unter anderem 
gegen Futtermittel, Haus-
staubmilben oder Pollen und 
Schimmelpilze. Mit einer Bio-
resonanzanalyse und Blut-
untersuchungen könne ge-
schaut werden, worauf der 
Körper reagiere, erklärt Pia 
Jessen.Sie sieht auch, dass so-
genannte Mittelmeerkrank-
heiten nach Deutschland ein-
geführt werden durch Tiere, 
die über den Tierschutz aus 
anderen Ländern kommen. 
„Eine Herzwurmerkrankung 
oder die durch Parasiten her-
vorgerufene Leishmaniose, 

die auch auf Menschen über-
tragbar ist, sind nicht mehr so 
selten wie noch vor 20 Jah-
ren“, erläutert die Tierärztin, 
während sie einen Kater für 
eine Zahnbehandlung vorbe-
reitet. 

Kleine Hunde haben oft  
Probleme mit den Zähnen

Zuvor hatte sie einem achtjäh-
rigen Yorkshire-Terrier unter 
Narkose mehr als die Hälfte 
seiner Zähne ziehen müssen: 
„Gerade bei kleinen Hunden 
kommt es leider oft vor, dass 
sich aus Zahnstein dann eine 

Parodontitis, stark entzünde-
tes Zahnfleisch, entwickelt.“ 
Bei Katzen gebe es da eher an-
dere Probleme. Die resorptive 
Läsion sei eine sehr schmerz-
hafte Erkrankung, bei der der 
Körper die Zahnsubstanz zer-
störe, so die „Zahnbeauftrag-
te“ der Praxis.

Katzen können im Laufe 
ihres Lebens auch an Nieren-
erkrankungen, Bluthoch-
druck oder Schilddrüsenüber-
funktion leiden. Deshalb emp-
fiehlt Pia Jessen, im Alter ab 
etwa sieben Jahren häufiger 
den Blutdruck messen und 
Blut abnehmen zu lassen: „Je-
de dritte Katze entwickelt Nie-
renprobleme. Wer das Gefühl 
hat, sein Stubentiger trinkt 
viel, verhält sich auffällig oder 
putzt sich nicht mehr gut, soll-
te beim Tierarzt vorstellig 
werden, ob noch alles seine 
Ordnung hat.“ Ansonsten 
könne das Tier nicht rechtzei-
tig mit Medikamenten ver-
sorgt werden.

Speziell jetzt in der kalten 
Jahreszeit kommen Magen-
Darm-Erkrankungen bei den 
Haustieren vor, auch darum 
kümmern sich Tierärzte. Die 
Behandlungen in den Praxen 
sind allerdings nicht ganz bil-
lig. Seit knapp einem Jahr 

müssen Herrchen und Frau-
chen deutlich tiefer in die Ta-
sche greifen. Die Leistungen 
werden in der tierärztlichen 
Gebührenordnung in ver-
schiedenen Sätzen festgelegt. 
Im November 2022 kam es zu 
einer Erhöhung der Gebüh-
ren. „Das war ein relativ star-
ker Anstieg. Sie wurden aller-
dings 20 Jahre lang nicht an-
gepasst“, betont Pia Jessen.

Mittlerweile gibt es eine 
größere Auswahl an Kranken-
versicherungen für Tiere. Da 
sollte sich jeder beraten las-
sen. „Der Trend geht zu einer 
allgemeinen Versicherung, 
bei der auch die Impfung mit 
dabei ist“, sagt die Tierärztin. 
In der Praxis könne viel abge-
deckt werden, doch wenn mal 
etwas Größeres anstehen soll-
te, der Notdienst gerufen wer-
den müsse oder nur noch die 
Tierklinik helfe, könnte es 
sehr teurer werden. Gerade in 
diesen Fällen kämen höhere 
Gebührensätze zum Tragen. 
Die Kostenaspekte sind für 
Tierärztin Dr. Pia Jessen aber 
in diesem Augenblick gerade 
kein Thema, sie möchte dem 
Kater auf dem Behandlungs-
tisch einfach nur die bestmög-
liche Versorgung zukommen 
lassen.

Gemeinsam mit der Auszubildenden Ineke Bötel (l.) bereitet Tierärztin Pia Jessen den Siamkater auf die Behandlung vor. Fotos:  Billhardt

Am Bildschirm erkennt Tierärztin Pia Jessen bei den Röntgenauf-
nahmen deutliche Probleme bei den Zähnen einer Katze.

Oldenburg. Ein leises Miau-
en, ein hörbares Schnurren, 
aber auch kräftige Tatzen-
schritte sind im Eingangsbe-
reich der Tierarztpraxis am al-
ten Bahnhof in Oldenburg zu 
vernehmen. Die Sprechstun-
de hat gerade begonnen, und 
immer mehr Hunde- und Kat-
zenbesitzer kommen herein. 
Sie wollen ihre Lieblinge me-
dizinisch gut versorgt wissen. 
Denn auch das geliebte Tier 
sollte regelmäßig untersucht 
und behandelt werden. 

„Wie in einer Allgemein-
praxis in der Humanmedizin 
ist auch bei uns die Arbeit sehr 
vielfältig“, betont Dr. Pia Jes-
sen. Sie ist die fachliche Leite-
rin in der Praxis und eine von 
insgesamt fünf Tierärzten vor 
Ort. Sie beschäftigt sich an 
diesem Tag besonders mit 
Zahnsanierungen. Das ist 
eines ihrer Spezialgebiete.

Zum Standardprogramm, 
das ein Großteil der vierbeini-
gen Patienten bei den Veteri-
nären durchlaufen, gehören 

Impfungen. Wer ein junges 
Tier kauft, sollte im Abstand 
von vier Wochen drei Impfun-
gen bis zu einer Grundimmu-
nisierung vornehmen lassen.

„Hunde werden gegen Vi-
rus- und Infektionskrankhei-
ten wie Staupe, Hepatitis, 
Zwingerhusten, Paro- und 
Leptovirose sowie Tollwut ge-
impft“, erläutert Jessen. Bei 
Katzen sei es gängig, die In-
jektion gegen Katzenschnup-
fen, Katzenseuche und Toll-
wut –  wenn die Fellknäule 
Freigänger sind – zu verabrei-
chen. Es gebe weitere Impfun-
gen, zum Beispiel gegen die 
„Zeckenkrankheit“ Borrelio-
se, doch die werde im Norden 
weniger vorgenommen, als in 
anderen Teilen Deutschlands. 
Bei Katzen hält Jessen eine 
Kastration für sinnvoll: „Damit 
kommen sie sicherer durchs 
Leben. Das Krankheitsrisiko 
sinkt, auch weil die Lust zu 
streunern eingegrenzt wird.“ 

Ist das Tier ansonsten ge-
sund, sollte es einmal jährlich 
beim Tierarzt vorgestellt wer-
den. Allerdings stellt die Ärz-
tin aus Oldenburg in ihrer täg-
lichen Arbeit feststellt, dass 
wie beim Menschen auch bei 

Wenn kranke Haustiere teuer werden
LN-Serie zu Haustieren: Tierärztliche Behandlungen als Kostenfalle? – Was Besitzer wissen sollten

Von Markus Billhardt

Gerade bei kleinen 
Hunden kommt es leider 
oft vor, dass sich aus 
Zahnstein eine 
Parodontitis entwickelt.
Dr. Pia Jessen, Tierärztin

Historisch: 
Was Cismar 
mit Audi zu 

tun hat
Cismar. Vom Bobbycar zur 
Luxuslimousine: Das ist die 
Lebensgeschichte von Ri-
chard Bruhn. Er gehört zu 
den großen Namen der 
Automobilindustrie – seine 
Anfänge aber hat er in Cis-
mar gemacht. Dort nämlich 
ist Bruhn aufgewachsen, 
noch bis vor 
ein paar 
Jahren er-
innerte ein 
Stein vor 
dem Klos-
terkrug an 
sein Le-
benswerk. 

Richard 
Bruhn, der 
1886 in Ost-
holstein geboren wurde, 
besuchte die Volksschule in 
Cismar. Anschließend 
machte er eine Lehre als 
Elektriker und wurde kauf-
männischer Angestellter. 
Dann wagte der junge 
Mann den Sprung nach 
London und war dort beim 
Haushaltsgerätehersteller 
AEG tätig. Nach dem ers-
ten Weltkrieg kam er zum 
Autobau und war 1932 
schließlich Mitbegründer 
der Autounion, zu der auch 
DKW und Audi gehörte. 

Gedenkstein
wurde 2020 abgebaut 

Doch sein Wirken hatte vie-
le Kritiker, denn Bruhn war 
im zweiten Weltkrieg für 
den Tod tausender 
Zwangsarbeiter verant-
wortlich und wurde als 
hochrangiger Nationalso-
zialist eingestuft. Aus die-
sem Grund entschied man 
sich in Cismar, den Stein 
wieder abzubauen und 
eine Hinweistafel aufzu-
stellen, die sich kritisch mit 
Richard Bruhn auseinander 
setzt. mwe

Hätten Sie’s 
gewusst?

Richard 
Bruhn. 

Auto Union: Auch die Marke 
Wanderer wurde im Werk 
produziert. fotoS: PRIVAT
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